
 

www.fes.de/landesbuero-nrw Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

www.facebook.com/FESNRW wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 

twitter.com/FESNRW 

 
 
 
 
 
 

 Seminarnummer: 
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GENDER ANDERS KOMMUNIZIEREN - 
GESCHLECHTERGERECHTIGKEIT ALS THEMA 
 
 

Freitag, 22. September 2017, 16.00 Uhr 

bis Samstag, 23. September 2017, 15.30Uhr 

Düsseldorf 

„Oh je, jetzt auch noch Gender!“ Kennen Sie diese Reaktion? Wenn Sie Projekte vorstellen. Wenn Sie Menschen für Ideen gewinnen 
wollen. Wenn Sie in Institutionen oder Schulen für Angebote werben, die eine genderbewusste Perspektive haben.  

An guten Argumenten für mehr Geschlechtergerechtigkeit mangelt es in der Regel nicht. Allerdings sind Genderfragen keine 
Straßenfeger, die Begeisterung hält sich intern und extern in Grenzen. 

 

Gender ist eine entscheidende Querschnittsaufgabe. Aber wie lässt sich das – anders als bisher – kommunizieren? Und zwar so, dass nicht 
nur die erreicht werden, die ohnehin vom Sinn der Sache überzeugt sind. Wie kann es gelingen, dass Menschen neugierig werden, 
begeistert sind, Lust haben, dabei zu sein und sicher sind, sonst etwas Entscheidendes zu verpassen. 

Welche Anlässe gibt es? Welche sprachlichen und bildlichen Möglichkeiten? Wie kommt mehr Leichtigkeit in die Kommunikation?  

Um diese Fragen geht es in dem Workshop „Gender anders kommunizieren“. Mit Methoden des Design Thinking wollen wir an diesem 
Tag die Perspektive wechseln, querdenken und Ideen entwickeln, die überraschend und anders sind.  

Zu diesem Seminar sind Frauen und Männer eingeladen, die beruflich mit Genderfragen und Geschlechtergerechtigkeit zu tun haben  und 
nach anderen Kommunikationswegen suchen.  

 

Inhalte: Was ist Gender-Kommunikation? Wie können Gender-Strategien genutzt werden? Wo spielt Gender eine Rolle? Wie können 
wir unsere Angebote, unsere Kommunikation durch eine Genderperspektive erfolgreicher machen? Wie können wir Abwehrmuster bei 
Geschlechterfragen erkennen und angehen?  

 

Referentin: Andrea Blome 

Seminarleitung:  Jeanette Rußbült 

Verantwortlich Veranstaltungsort 

Jeanette Rußbült 
 0228 / 883-7210 
E-Mail: jeanette.russbuelt@fes.de 
 
 

 

Hotel Lessing 
Volksgartenstraße 2 
40227 Düsseldorf 
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Organisation  

Yasmina Bouziri  
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P R O G R A M M 
  

 

FREITAG 

15.30 Uhr 

16.00 Uhr 

Anmeldung, Verteilung Zimmer 

Begrüßung, Einführung, Erwartungen: 

• Erfahrungen mit dem Thema Geschlechterpolitik und Gender 

• Methode Design Thinking 

18.15 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr Warum Sachargumente immer wieder an Grenzen stoßen 

21.00 Uhr Ende der Seminararbeit 

 

SAMSTAG 

8.00 Uhr Frühstück 

9.00 Uhr Wen wollen wir erreichen? 

• Gender-Strategien und unsere Zielgruppen 

12.45 Uhr 

14.00 Uhr 

 

15.30 Uhr 

Mittagessen 

• Kommunikationsideen und –strategien für die Praxis 

• Abschlussdiskussion und Seminarevaluation 

Seminarende 

 

 

Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen 

 

 

 

 
 

Die Unterbringung erfolgt in der Regel in Doppelzimmern. 
Für Einzelzimmer ist ein Zuschlag in Höhe von € 20 erforderlich, der direkt im Hotel/Bildungszentrum 

zu entrichten ist. 
 

Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 40 schließt Programm, Unterkunft und Verpflegung (mit Ausnahme 
der Getränke) ein, sofern nicht anders ausgewiesen. 

Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung zu zahlen.  


